
Type U RV

UHF-MILLIVOTTMETER
I kHz ... I600 MHz

Aufgoben und Anwendung
Bei Arbeiten im VHF- und UHF-Bereich stehl der Techniker immer wieder vor der Aufgobe, kleinste Wechselspon-
nunoen zu messen, ohne die Sponnungsquelle durch dos Meßgeröt unzuldssig zu belosten. Will mon on Verslcirkern
odei Empföngern Messungen durchführen, so müssen dozu meisl sehr kleine Sponnungen verwendet werden, domit
Röhren oder sonsiige nichtlineore Giieder nicht übersteuert werden. Dies erforderl den Einsotz eines hochempfind-
lichen Sponnungsmessers. Außerdem dorf dos Meßgercit die Schwingkreise der zu messenden Geröte nicht wesentlich
verstimmen sowie hochohmige Punkte der Scholtung nicht merklich bedömpfen. Bei onderen Messungen ist es erfor-
derlich, doß dos Meßgeröt in einen Leitungszug eingescholtet wird, um domit Sponnungen om Ein- oder Ausgong
von Versldrkern oder on Generotoren im Belriebszustond zu überwochen. Diese Messungen sollen in einem möglichsi
großen Frequenzbereich und bei großen Sponnungsunterschieden durchführbor sein. wobei dos Meßgeröt bei keiner
Frequenz Reflexionen im Leitungszug und domit Anderungen der Betriebsbedingungen verursochen dorf.
Alle diese Aulgoben erfüllt dos UHF-Millivoltmeter Type URV mit seinem Tosl- und seinem Durchgongskopf. Houpf-
vorzug des URV: Hohe Empfindlichkeit bei kleinster Eingo ngskopozitdt

Arbeitsweise und Aufbqu
Dos UHF-Millivoltmeter Type URV mißt mit zwei wohlweise verwendboren Meßköpfen, die on dos eigenlliche
Meßoeröl onzuschließen sind. Eine Kristolldiode im URV-Tost- bzw. Dr.rrchgongskopf dient zur Gleichrichtung der zu

mess-enden Hochfrequenzsponnung. Dos Verbindungskobel zwischen dem leweiligen Meßkopf und dem Gercit führt
nur Gleichsponnung, die im Gleichsponnungsverstdrker in zwei Gegentoktslufen verstdrkl und durch ein Anzeige-
inslrument ongezeigt wird. Der Gleichsponnungsversiörker ve.donkl seine hohe Konstonz einer besonderen Regel-

scholtungund-demeleklronischstobilisiertenSlromversorgungsteil.DieMeßbereichezwischen5mVundl0Vwerden
sowohl Eei Verwendung des URV-Tostkopfes ols or.rch des U RV-Du rch go ngs kopfes om Bereichscholler des Gerdtes

direkt eingestellt. Höheie Sponnungen bis zu 500 V sind mit dem URV-Tostkopf meßbor. Hierzu werden ie noch dem
qewünscht-en Meßbereich vier verschiedene kopozitive Vorsteckteiler, die ous besonders hergeslellten Kondensotoren
äit sehr kleiner Roumkopozitöt bestehen, ols Tostspitze in die Stirnseite des URV-Tostkopfes eingeselzf. Bei dieser
Anordnung ist die Eingongskopozitcit verschwindend gering, so doß Messungen on Schwingkreisen proktisch ohne

Verstimmur-ng möglich aind. Die Vorsteckterler werden in einem ousziehboren Mogozin on der Frontplotte, die Meß-

köpfe im Deckel des Gerdtes oufbewohrt.

Einretne DurAgonstköpte. Dos UHF-Millivoltmeier Type URV wird mil enem losikopf und eliem DurchsongskoPf selieferl, wobei durch die
Besre nummer ler Weltenwiderstond des Durchgoisskopfes besiimml si. Werden oußerdem weiiere D!rchsonssköPfe benötisl, wdr berm

Arbeiien mti ve6chiedenen We lenwideßtdnden der Foll isl, so müssen dese DurchsongsköPle sesonderl besle i werden und zwor zweck_

mdßiserwe se z!sommen mir dem Gerdi, do bei spdrerer Auftrosserreilung dos Geröl z!m Anpossen der Dorchsonssköpfe on ROHDE & SCHWARZ

eingesondt werden müßte.

Eir:elne Vorite.kteiler. Die Voßieckte ler für den TosikopJ werden vol siöndis mitseliefert. Bei Verl!n isl E6olz durch No.hbetellu.s möglich.
H erzu broucht weder Geröt noch Tonkopf einsesondt z! wefden.

ROHDE & SCHWAR.Z ' MUNCHENoiö?"ds''



UHF-MILLIVOLTA{ETER URV

E igenschoften

Messung rnil Tostkopf ohnc Spcnnungsrcilcr (Teiler l: l)
Meßbereich 5 mV... l0 V

7 foch unterteilr 5 ...20/50/100/300 nY /l/3/10 Y

Frequenzbereich I00 kH2...300 MHz 1ui. uooo uH' ols sponnungsonzcig')

Eingongskopozitöt etwo 2,0 pF ohne Abschirmkoppe
etwo 2,8 pF mir Abschirrnkoppe

Einsonsswiderslond bis l00kHz,/l00MHz/300MHz > 100 kol> l5 kol> 3 ko

Zulössige Gleichsponnung 250 V gegen Mosse

MessunE mil Tostkopf m it Sponnung:teiler
lerler l:J lerlea l:lu lerler l:zJ lerler l:JU

Meßbereich
Frequenzbereich MHr 2 ... 300 3 ... 300 4.,. 300 4... 300

Eingongskopozitöt pF dwo l,l5 .rwo 0,75 .rwq 0,55 ctwo 0,50
Eingongswiderstond Mn b6i 2MHz:>0.7 bis l00MH::)l

bis 300 MHz Mn >0,02 >0,2 > 2

v 0,01s ... 30 0,0s0 ... 100 0,125 .,.250 0,250 ,., 500

>3

Zulössige Gleichsponnung 500 V gegen Mosse

Fehlergrenzen ! 20 % vom Bereichsendwert bei Sinusform
(cins.hl. Fr.qucnu qons v. Tcilcrfchlfi: dir Alrchirmkopp.)

Mcssun g mil Durchgongskopf

Meßbereich 5 mV ... l0 V
Tfoch unterteilt 5 20/50/100/300 nY /l/3/10 Y

Freouenzbereich I kHz... 1600 MHz (bi5 2400 MHz ols Sponnune:onzciscr)

Fehlergrenzen der Sponnungsmessung bei 20 oC

bis 300 MHz./1000 MHzl1600 MHz < ! 5 % / < ! 15 % / < t 18 % v. E.

T emperotu rfeh ler zwischen 20 oC und 40 rc <3%
Welligkeirsfoktor < 1,2

Elektrische Lönge 13,4 t 0,3 cm

UHF-Anschlüsse Kurzhubstecker Dezi{ix B *) (Rohrsockcl)

Wellenwiderstond 50 0, 60 O oder 75 O, ie noch Bestellung

Dos Me8geröt ols Gleich sponnungsqn reiger

Gleichsponnungsonzeige . etwo I mV . . 12 V, ie noch Bereich

Eingongswiderstond . erwo 3 Mf,l in ollen Bereichen

Anschluß umrüstbore HF-Buchse 4/13 DIN 47 284\
(Ansch lu ßmöslichk6ir für Bonon.nsr.ck.r)

Sonstige Doten

Netzonschluß . 115/125/220/235/ V, 47 ... 63 Hz, 16 VA

Bestückuns 2xDF 96,2x l09l-32, I x EAA 91, I x ECC 81,
I x PL 83, I x85A2, I x RL2l0

Abmessungen und Gewicht 286 x 227 x 226 nn; 7 ,6 kg

Bestcllbezeichnung > UHF-Mil I ivoltmerer URV > U RV-Durchgongskopf
BN r0912/50
BN 109 | 2,/60
BN l09l2r5

Einzelne Vorsteckteiler: > URV-Vorsreckreiler l: I BN l09l-34.8,/5, l:3 BN l09l-34.8,24,
I : l0 BN 1091-34.8/3, l:25 BN l09l-34.8,/2, I :50 BN 1091-34.8,21

t) Di.'.r Anschluß läßr 3ich von B.nürzcr du.ch Einschroubcn von Umröstsötz.n l.ichr ouf viclc ond.r. Sysr.m. umsrcllcn, si.hc
6inschläsiscs Dotanblo .

S0-O-Ausführrlns / t".pt.n.it \ .. BN 10910/50
60-O-Ausführun9 | rosrkop{und | .... BN 10910/60
7s-O-Ausführuns \ Dur.hso"sskopr | ..... BN 10910/75

Andcrunecn, insb.3ond.rc solchc, dia durch d.n rechnischcn Fort3chrifi b.dinsi sind. vorbehqllcn!

ROHDT & SCHWARZ . E MUNCHIN E . IIIÜHIDORTSIRASSE I5 .ITI.TPH. 40I98I ' TtI.tGR. ROHDTS(HWARZ
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U H F- DC.MI TLIVOLTMETE R

rvp" URV

Gleichsponnung (DC)

1 mV ... 1000 V

1kHz...1,6GHz

2mV...l0V(300V)
-52 dB... +22 dB (+s2 dB)

Ein vielseitiges Meßgeröt

Empf indl icher Wechselsponnungsmesser

Hochohmiger Gleichsponnungsmesser

Stobiler Gleichsponnungsverstörker

mit interesssnten Eigenschoften

Kqpozitölsqrmer Tqsf kopf mit Vorslecklei ler

1O-dB-Stufung der- Mcßbereiche und Teiler

und konslonle Meßwerlqnzeige

-/" Keine Nocheichung und N ullpunktkorreklur

Zweiteilige V-Skqlo und zusötzliche dB-Skolo

Bruchsichere Tqstkopfspitzen

Volllronsistorisierle Ausführuno

Dotenblott
r09130

D-1
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Eigenschofien und Anwendung

Mit dem UHF-DC-M|llivoltmeter URV lossen sich GleichsPonnungen (DC) von 1 mV bis 1000 V und Wechsel'

sponnungen von 2 mV bis'10 V im Frequenzbereich'1 kHz bis l,6 GHz messen; ols Sponnungsindikotor ist es bis

2,4 GHz verwendbor. Dos Gerät weist gegenüber seinem Vorlöufer, dem UHF-Millivoltmeter URV BN 10910'

wichlige Neuerungen und Verbesserungen ouf, so doß es den neueslen meßlechnischen Anforderungen gerechl

wird. Dos verwendete Meßverfohren zeichnet sich durch besonders hohe Konstonz der Anzeige und des Null-

DUnkles sowie durch vollkommene Lineorilöl der Anzeige ous. Dieser Konslonz wegen konnle ouf öußere steller

zur Nocheichung des Absolutwertes und zur Korrekfur des Nullpunktes verzichlel werden. Weilerhin isl der

gesomle Meßbereich iri l0-dB-Slufen unierteilt, Die Inslrumenlenskqlo mil nur einer zweileiligen lineoren Volt

iichung ,owie einer zusdtzlichen dB-Eichung ist doher sehr übersichtlich und gestottel schnelles und eindeutiges

Ablesen der Meßwerte. Beim Umscholten der Meßbereiche entf<illt der Nullobgleich, ebenso beim Austqusch der

Tost- und Du rchg on gsköpfe. Alle diese Eigenschoften fÜhren zu einer wesentlichen vereinfochung und Rdtionoli-

sierung der Meßorbeilen,

Der mitgelieferte Tostkopf hol eine E ing o ngskoPozitöt von 2 pF (ohne Abschirmkoppe) und mit der oufsteckboren

Tostspip; (O dB) einen Meßbereich von 2 mV bis lO V. Mit drei Vorsleckteilern 10/20/30 dB konn der Meßbereich

bis ouf 300 V erweitert werden. Die vier Tqslspilzen bzw. Teiler sind im herouszieh boren Mogozin hinter der Front-

plotte des Geröles unlergebrqcht. Eine erwöhnenswerte Neuerung isl die Holterung für die Vorsleckleil€r im Tost-

kool Beim Anstoßen können die Teilerspilzen nicht obbrechen, sondern lediglich qus der Hollerung herous-

springen und soforl wieder eingesetzt werden. Mil dem hochohmigen und koPozitdlsormen Tostkopf lossen sich

HF- und VHF-Sponnungen bei nur geringer Belostung des Meßobjekles messen. Er dienl vor ollem ober fÜr relolive

Messungen, wie z. B. Frequenzgongmessungen qn ve rstör keronord n u ngen und Filtern. DofÜr isl oußerdem zum

Registrieren der Meßwerle ein sch reibero usgo n9 vorhonden, der eine der AnzeigesPonnung ProPortionole

Gleichsponnung (Leerloufsponnung co. 3 V bei Vollousschlog) lieferf. Mit einem reflexionsormen Durchgongs-

kopf, der für die Z-Werte 50, 60 oder 75 Q gesondert zu bestellen isf, können Messungen von 2 mV bis 10 V im

Frequenzbereich 'l kHz . . . 1,6 GHz ousgeführt werden. Bei einem Wellig keilsfqklor von kleiner ols 1,2 eignet er

sich besonders für An possu ngsmessu ng en ' z. B bei Verstörkern und Kobeln'

Als Gleichsponnungsmesser yon 1 mV bis 1000V hqt dos Geröt einen hochohmigen Dc'Eingong;sein Eingongs-

widersfond betrögt 1 M{) bzw. 100 Mo bei Bereichserweiterung mol 100. Do ouch bei diesen Messungen om

Schreiberousgong eine der Anzeigesponnung ProPortionole Gleichsponnung von 3 V bei Vollouschlog liegl' lößt

sich dos Geröt oußerdem ols G leichspo n n u ngsversfö rker mit vernochltissigborer Nullpunktdrift und einer moxi-

molen Verstörkung von 50 dB verwenden.

Arbeitsweise und Auf bou

Die prinzjpielle Arbeitsweise des UHF-DC-M|llivolfmelers Type URV ist dodurch gekennzeichnet, doß eine An-

zeigesponnung erzeugt wird, die der Meßsponnung streng ProPortionol ist und von ihr geregelt wird. Eine ruhige

und slqbile Meßwerlonzeige isl somit gewöhrleislel.

Zur Erzeugung der geregellen Änzeigesponnung isl fÜr Gleich- und wechselspo n n u ngsm essu ng en je ein Gegen'

kopp lu ngskreii vor hqnden, in den die betreffende Meßsponnung über Bereichsteiler eingesPeisl wird. Mil ihr wird

der gegengekoppelle Anteil der Anzeigesponnung verglichen und bei einer Meßwerlönderung nochgeregell Dos

V"rjterch.ergebni. ist die Differenz zwischen Sollwerl und lstwerl und wird von einer Zerhocker-Scholtu ng in

Form einer lg-Hr-sponnung geliefert. Sie v/ird im Nullverslörker versfärkl und donoch phosenrichtig gleich-

gerichtef. Die so gewonnene Gleichsponnung wird bei DC-Mesungen unmittelbor qngezeigl. Außerdem wird sie

noch dem DC-Verg leichsteiler ols GegenkopplungssPonnung dem Zerhqcker zugefÜhrl'

Bei Wechselsponnungsmessungen ist diese Gleichsponnung ouf ein Slellglied gescholtet und steuert die AmPlilude

einer im Geröl erzeugten Z0-kHz-Spon n u ng. Sie wird noch Phosenrichtiger Gleichrichiung vom Inslrumenl

qngezeigt. Zur Gegenkopplung wird sie oußerdem ouch nqch einem Verg leichsleile r gleichgerichfet. Dies erfolgt

ntcht im Geröt, sondern im Meßkopl Alle zum URV verwendelen Meßköpfe enfholten ein Dioden-Poor: eine

Meßdiode zur Gleichrichiung der Meßsponnung und eine vergleichsdiode fÜr die 20-kHz-sponnung. Die gleich-

gerichtelen sponnungen werden donn Über gekoppehe Bereichsteiler hinweg der Zerhocker-scholtu n9 zugefÜhrt.

Äufdieser Methode beruht die Lineoritöt der Anzeige, die geringe Beeinflussung durch öußere Einwirkungen und

die slörungsfreie Austouschborkeil der Meßköpfe.
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Technische Doten

Als Wechselsponnungsmesser

AnschluB des D u rchg o n gskopfes

Eingongswiderslond
Tostkopf und Tqstspitze

und Teiler
und Teiler
und Teiler

Durchgongskopf

Eingongskopozität

unsymmetrisch, Tostkopf, Durchgongskopf

Dezifix B, umrüslborx) (R.h6..k"r)

> 100 ... 3 kQ für f :: 0,1 ... 300 MHz
> 350 ... 20 kO für f j 25 ... 300 MHz
> 'l ... 0,2 MO für f :':'100 ... 300 MHz
> 2,3 MO für f 

= 
300 MHz

50, 60, 75 O;Welligkeitsfoklor < 1,2

2,0
+ 2,8
r 1,15
r 0,75
r:0,53

pF ohne Abschirm koppe

mit Abschirm kqppe

0,1 ... 300 MHz
2 ...300MH2
3 ...300MH2
4 ...300MHz
1 kHz ... 1600 MHz
(ols Sponnungsindikotor bis 2400 MHz)

2 mV ... 10 V (-s2 ... +22 dB)
unlerleilt in 10/30/100/300 mV/1/3/10 V Vollousschlog

6 mV ... 30 V (-42 ... +32 dB)
20 mV ... 100 V (-32 ... +42 dB)
60 mV ... 300 V (-22 ... +s2 dB)

2 mV ... 10 V (-52 ... +22 dB)

0 dB .

'10 dB .

20 dB .

30 dB .

Tostkopf und Tostspitze 0 dB .

und Teiler 10 d B

und Teiler 20 d B
und Teiler 30 dB

Frequenzbereich
Bei Messung mil Tostkopf

und Toslspitze 0 dB
und Teiler'10 dB
und Teiler 20 dB
und Teiler 30 dB

Bei Messung mit Durchgongskopf

Spo n n u ngsmeßbereich

Bei Messung mil Tqstkopf

und Teiler 10 dB
und Teiler 20 d B
und Teiler 30 d B

Bei Messung mit Durchgongskopf

pF
pF
pF
pF

(Als Sponnungsindikotor bis 2000MHz)

,) Dreser Antchtuß to0t 3'ch vom Benur!€r durch Eintchrd!ben von Umrü3tsdtzen leicht dulviel€ ondere Sysleme udnellen' 3 ehe €in3chldsisee Ooienblart.
' D,€ le(hn.n_e^ E'o€nscro"en d$ Ge'oler be! ehen 5r.h dJl AusJsrurs m'l Oez'l'r B

50 Hz

V,'dBL_

-l
I

Blockchdltb'ld d* UHf-DC-Millivollmeleß URV



Zul. Gleichsponnung om Tostkopf

mif Tostspitze 0 dB
mif Teiler 10l20l30ldS

Anzeige
Arf der Gleichrichfung
Eichung.
Skolo.
Fe h ler

Frequenzgong der Spqn nu ngsqnzeige

Bei Messung mil Tostkopf und TostsPitze
Bei Messung mit Toslkopf und Teiler
Bei Messung mit Durchgongskopf (20 'C)

Regislrierousgong

Als Gleichsponnungsmesser

Eing o ng
Anschluß.
Eingongswiderstond

Sponn ungsmeßbereich

Meßbereichserweilerung (d urch Scholfer)
Zulössige Gleichspon nung zwischen dem
mossenqhen Pol (r) und Mqsse

Anzeige
Skqlo.
Nullpu nktdrift
Fehler

Verstörkerqusgong
Leerloufsponn ung

Ansch luß

Sonstige Doten

Netzonsch luß
Beslückung

Beschriflung
Forbe
Abmesungen (B x H x T) und Gewicht

Beslellbezeichnung

Mitgeliefertes Zubehör .

Empfohlene Ergönzungen (gesonderl zu bestellen)

ROHDE & SCHWARZ.

Printed in W*lern G.rma.y

U H F-DC-MILLIVO LTM ETE R

2s0 v I

iöövls"s"nmo""

Einweg-Spitzeng leich richfu ng
in Effekiivwerten bei Sinusform
lineor geteilt
mox. 14/o v. E. für U :3 ... l0 mV
mox. 1 27o v. E. für olle übrigen Bereiche

1$o/ov.E.
-y 20/o v. E. (einschl. Teilerfehler)
mox. 1 5/o für f: 1 kHz ... 300 MHz
mdx. + '1570 Iür l: 300 ... 1000 MHz
mox. 118/o für f: 1000 ... 1600 MHz

co.3V (EMK); Ri < 2kQ
(bei Vollousschlog qm Anzeigeinstru menl)

u nsymmetrisch, erdfrei, Buchse
umrüstbore HF-Buchse 4l'13 DIN 47284 *)

1 MQ - 1yo;
100MO 1 1o/o (bei Bereichserweiteru ng x 100)
1mV...1000V
unterteilt in 10/30/100/300 mV 1/3/10 V Vollouschlog
100foch

250 V

lineor geteilt
mox. 1 0,5% v. E., zeitunqbhdngig
mox. 1 1,5/o v. E.

erdfrei ; unsymmelrisch
co.3 V; Ri < 2 kQ
(bei Vollousschlog om Anzeigeinstrumenl)
4-m m-Telefon- Buchsen

115112512201235 v 110/";48 ... s3 Hz (co.8,8 VA)
11 Tronsisloren,9 Dioden, 1 Glimmlompe RL 210,
1 Schmelzeinsotz 0,1 C DIN 41571

zweisprochig : deutsch/englisch
grou, RAL 7001

286 x 227 x 226 mm;8,5 kg
(R&S Normkoslen Größe 35)

> UHF - DC - Milliyollmeter T),pe URV BN '10913

1 Tostkopl je 1 Teiler 0/10/20/30 dB
'I Absch irm koppe

URV - Durchgongskopf, 50 Q, BN 10914/50
URV - Durchgongskopf, 60 Q, BN 10914/60
URV - Durchgongskopf, 75 O, BN 10914/75

*)Di€r..AnschtußtdßrsichvomBenürzerdurchEinschrqub..vonU6rü5lein36tzenleichtduivi.l.ondereSyslemeumstellenisieheeinschlö9is€sOdtenbloli.

Anderu^9en, in3b$ondere tolche, die d!rch den iech6'scnen Forkchrilt bedinql sind vorbehdlt.n!
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